
Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den 27sten Februar,

nächst,»«, um 12 Uhr Mittag«, sollen am Haufe
»,« in Hanover Taunschip, Lechc
Eaunty, folgende btwegliche Güter aus öffcnliich.
«r Bend« «rrka»ft weiden, nämlich »

S«ch« Pstrd«, darunter ein Greygaul / Jahr,
«lt. eln« 4 Jahr« alt« schwarz« Mähr«, rin 2 lah-
« alte« Roan-Pstrd ; 7 Kührn, wovon drei bi«
zur Bend« Kälber habe« werde«, 3 R nder, di»
»btnfall« bl« dahin Kälb»r hab»« wndtn, 4 fett»
Schaaf«, «1« Zachifchwtin mtt Jung««, 4 Läv-
strschwrin», 2 Blkrgäul« - Wäg»« so gut al« «»«,

»lt Botdy«, »t« Fallingtop-Cpazierwag»« so gut
»I« ««». «Ta Eprlng«wag»n, »in« Drrschmaschin»
«nd Pf»rd»g»walt sammt Strap, »ia Mäh«r vad
Neaper so gut al« «ru. «ine neu« Säh - Maschia«,
«ia Patnlt Pferde-Rechen, eia Welschkornschäller,
«in« Pat««t Strohbank, eine neue WtndmÜhl». 2
Sett« H»»l«tt»r« und Schrmil, 3 Egg»«, 3 lsiü-
g», 2 »»u« Holzschlitt»«, »in» Landwalz», »in Pa-
t»«t H»uhak»n mit Strick und Pull«y«, »in» nn»
Sett Pstrdegeschirr, »in» S»tt Lied»rg»schlrr»,
Pflug«gefchirr für 4 Pferde, 6 Kummete, 6 Fli«-
««nnktze zwei PflvgswaagtN, Spenkelten, Süh-
ntte«. Rechn» und Gabeln, «in Schmied - Bla«-
talg, ein, Pattnt Waschmafchin». «in Tisch, und
sonst noch vikl« Aitikel zu zahlrtich zu meld«».

Di« v«dtngu?gen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

George Kurtz.
Januar 23. rqbV

Oeffentliche Vendu.
Freitags, den 9ten März 1866,

um 10 Uhr vormittag«, soll an der Wohnung
de« Unte»schrieb«nen, an der Straße von Mechan-
ie«»ill« nach Schn'cksvill», in Noidwheiihall Tsp.,
Lech« Eauniy, folgtnd»« b»w«gllch» Elg»nthum
öffentllch verkauft werden, nämlich »

Drei Schaffpserde?eins davon t>ne tragende
Mähr« ?zwei 2 jähiige und «in I jZhiige« Fül-
le«, Geschirr für 4 Pferde, so gut wie «eu. 3
KÜH«?2 davon mit Kälbern bi« Vend»?fech«
Läuferschw«t«r, «in« Anzahl gut« Muttirschaast.
»ia vi«rgäu>«wagtn mit Patent Boxen, so gut
»l« neu, mlt Vody. Pflug. Egg«, Htultitern,
St«lf- und Pflug«waag»n, »in» Sechsterkett».
Sperr« und Kühk»it»n. »in» B»ttlad», und noch
ander« >rtlk«l, zu umständlich anzuführrn.

Dl« Btdingungrn am Tag» d»« B»rkavf« von
Carl Buh.

Wm. Hltt«l. Aucliorär.
Frbruar 13. n»4m

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den 27. Februar, u. Don-

nerstags den 22. März,
nächsten«, an beiden Tagen um l 0 Uhr vormit-
tag«, sollen am Hause des U iter.richneten« ln N
Marungl» Tauischip, Lecha Eaunty, folgende be
««glicht Güter aus kffentlicher Bendu verkauft
«erden, nämlich»

Sech« Schaff - Pferde, darunter
eine st wai ze Liedermöhre 7 Jahre
alt. «in braune« Sattelpferd sech«
Jahr« alt, ein Ri'hnpfeid 4 Jäh-

rt alt, «in duntle« Grcvvserd 3 Jahre al». »In
schwarze« Familienpserd 4 Jahre al». 6 Milch
küh», davon werden bi«z>r Vendu 2 in Prefii
stin, 2 «ragtnde Rinder, 3 Hullen, wovon der ei-
ne 800 Zfund schirer ist. ein schwerer Viergäuls.
wagen mit Boddy. Spriegel, Decke und Trog, ein
schwerer Zweigäulswagen mit einem Eisenerzbod
dy, 7 Pflüge, einige so gut als neu, 2 et"
doppelter Holzschlltte«, »In lagdschlitten. 4 Vor-
dergeschlrre. 3 Hintergeschirre. 2 Zankeegesch'rre,
3 Pflug«geschirre 6 Kummete, 6 Bl «dhaisteri-,
k Halstern mit Ketten und Strop«. 4 Fliegen-
netze, »in« doppelte lederne Lein, 2 ledern« Pflugt-
L«tnen. 2 Strov» Schliitrnschellen, eine doppelt»
Sett Earrlage-G schirr so gut al« neu, 4 Frucht-
r»ffe, 2 Giaesenjen, Windmühle und Strobbank.
«in» Fünst»rk««t». »in» schwere Sperrkette. Pflug«
kett«, 4 l«ich»« Sperrketten, »ine dopdelte Steif-
waage, zwei »infach« Steifivaagen. 10Kühkelten.
H»u» und Mtstaabeln, Rechen, Schmiedgeschirr,
«in Paar Mühlsteine, einer davon ein French-
Burr, sammt Schrauben, usw., eine gute Aepfel-
mühle »It Trog, ein Hebeisen, Grubhacke, Sch p-
pen, Gartenbacken. 2 Seit« teuleitei« und Sche-
wel, »in« Lot Gußkisen, eine Lot leer» Fä?r, Zü»
ler, S»änn»r, »In Hol,« und »In Kodl'nostn ml»
Rohr, 5 Betten und Bettladen, 2 Duzend Stüh-
le, Bank», 2 Tische, 2 Seti« Mapelpsosten für
Bettstelle«, «ln tölzerner glelschschn tler, Haut-
Uhr und sonst noch viele andere Bauern-, Hau«,
vnd Küchengerälhschaflen, zu umständlich zu mel-
dt«.

DI« Bedingungen am Verkaufttage und Aus-
»artung von

Peter Hensinger.
Januar 30. 1866. nqbv

Oeffentliche Vendu.
Auf SamstagS. den 24. Februar,

nächsten«, um l2 Uhr Mittag«, sollen am Hause
de« Unterzeichneten, in Weisenburg Taunschip,

Eaunty, folgende bewegliche Artikel auf öf-
seitlicher vendu »«kauft weide«, nämlich »

Drei Schaffoferde.
darunter zwei Mähren

Idnll die nirgend« übertraf.
' M stn werden können, »In

» «V»» zweijährige« Füllen, 4
«vte Milchküb», 10 Sliick junge« Vieh, zw»i sttt»
Ocks»«. 3 Glück Schaafe, »I«» Anzahl <Schw»ln»,
»I« sta»k«r 3 Gaul«iragen, ew Ei«gäul« Sprl>'g«.
»ag«n, Drrschmaschin» und Pferdeg-walt. Fut«
trrschneidmaschin,, 3 gut» Holzschlitten, ei« Jacht-
fchlltten, H»ol»Ilern v«d Schemel, alle Arten Pstr-
d»g»fchlrr, all» Arten Ketten und Gabeln, Rechen,

Eggen. »In« Lot Echmledgeschirr. Aepfel-
gruchtreff, Gratsensen, eine Anzahl Kl-

ste«, Boxn», Stänner, und sonst noch eine gro?
V«,schi,dt«h»tt andtrer Artikel, zu weltlävstlg zu
««ld«n.

Dl« V«dlngu«gm am Brrkausttag« und Auf-
wartung von

Jeremias Derr.
Februar 6.1566. nqZm

Doktor Wintrrsteins Haar NcinigungS-
mittel.

Die Hauptsache da« Ausfallen der Haare zu
v«rhüte«, b«st«ht darin, daß man den Kopf rein
vo« Schuppen hält. Dies« Flüssigkeit Ii» da«
etazig« btwähiie wirksame Mittel um dasselbe zu
thu», Zu habe« bei

I. B. Moser, Apo'wker.
einziger Agent.

Vlleniaun, Feb 6. »B^6.

LnvelopeL 50? salo tierv.

Oeffentlicher Verkauf
von persönlichem Pkimögen.

Am Dienstag de« 6te« u«d am Dienstag den
I3t»n März, um 1 Uhr Nachmiitag«. soll»« am
zaus» d»« vtrftorbtnt« Paul Bltiltr, in
!o»ls»nburg Taunschip, Ltcha E-unty, (»ah» S»I-
-brrllng«olll».1 solg»nd« b»wegllch» Artikel aus
öffentlicher Vrndu verkauft «erde«, nämlich»

Fünf Pferd«, da,u«t«r el«« gut«

»iMMH Zuchtmähn, und ei« guter 3 Jahr
Ga«I, «ia 1-jährige« Fülle«.

5 gu»« Zü»e, 2 Bulle«, «ia«r davon fett, 4
Stück junge« Rir dvith, 10 Schaaf«, 6 Schwein»,
daruntrr »in Zuchschwri« und «i« Eb«r, 2 Bi«r-
gSul«wäg»n, »in»r b»wah« n«u mit Body, 2
Schlitten, einer davoa neo, 2 Drefchwaschiaen
«it Schüller und Strap«, 1 »ler Pferdegewalt,
ein« Kleesaamen Maschine, Windmühle, ein« gut«
SSedrlll, Welschkon>pflan,e». Welschkorogflug,
«ia Btrgpflug, 3 a«»rr«Zflag», 3 Sgg««,2 «tul-
tivilor«, 2 Paar H«uleit»r« «it Schemel, 4 dop-
p«lt« Waag»« !« Str«tch«», «in« Fünft«»?»«»»,
Block»««» Küht«i»«a, Pferdegeschirr« für 5 Pfer-
de. 3 Pflug«g,fchin», Z Et»t»l, »a»o« für
«ta« Daia«. Fli»g»»»tz Strap«. Bla«halg, A«b««,
F»il«n u«d <«dr»»« Gr»bsch«idt-G«schirr, II
Gtillsäffr» od«r St?«r, g««chtnff, 3 S««s««,
«i«« Qvttrsäg», Gab»l«, R»ch»«, Elch»«pla«tta
uvd Board«, Wagniachs», »l« gut«r Schl»lsft»ln,
H«b»is»«, Bohre«, »in» »oll« S«t Steinbrecher-
Geschirr, »in« Lot Schwammh«u, uad vi«l« aad»r«
Uetikel zu umständlich zu «»ld»«.

Di» Bkdingung»« am Tag» d»« L»rkauf« von
Michael Bleiler, j

? I. M. Eisenhart, j
I H Straub, Auetioneer.
Februar 6. nqbV

Oeffentliche Vendu.
g Am Donnerstag, den 1. März 1866,
' um 12 Uhr Mittag«, solle« am Hause de« Unter-
>, schrieben»«, I«Neu-T'xa«, Nledermaeungie Taun-
« schip, Lecha Eaunty, folgende bewegliche Artikel

auf öffentlicher Vendu verkauft weiden, nämlich :

Vier Pferde, zwei davon find
braune Füllen, 1 und 3 Jahr alt

Frühjahr, die andere 2 Jahren,
braune Mähre, 9 Jahr alt und

eln 5 Jahr alter Gaul, der Irgrndwo zu ge-
brauch»« Ist, 4 Kühe, 1 Rind, 2 Set« Yankee Ge-

' schirr, 2 Astergeschlrre, Kummete, Halstern, Pflug,
Eggen, ein neuer Ziv»tgä«l«»agea ml« Body,
H«ul»lt»rn und Schrmtl, »ln a«d»«»r Dirlgäul«-* wagn», 2 Set« neue Schemel«, di» noch nicht g»«
brauch» word»n find, vo« all»« Artn» K»»«»n, H»u
und Mistgabeln, ei« Hog«head Holzasche, ein

- Steisrflug-Wagen, 300 neu« Riegel, und manche
a»der« Artikel zu vielfach zu melde«.

' DlelZedlagunge« a« Tage»«« Berkanf« von

, H. Franklin Marsteller.
Februar 6. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags den 22. Februar, um I

Uhr Nachmittag,, solle« a« Hause de« »erstorb».
«e« H»«r, Kräm»r, ta
Süd-Wh»lthall Taunschip, Ltcha Eauniy, folg»«,
d» Aroktl auf öfftntlichn Bentu vnkaust werden,

Bet'er und Bettladen. 2 Hau«uhren. Kochof n
mit Rehr, 2 andere Kohleröfen, Tische, Stühle,
Küchinschrank, Sisenhäfei', Kupfer Kessel, Spinn,
räder, Hospelr, Wollrad Drah«r, Hecheln,
Schnellwaag,, Säcke, stlberne Löff.l, Fleischflän.
ner, Züber, Klafterbolz. Asche, Grundmeisel.
Schlegel und «eile. Kett'«, leere BSerelsässre, 2
der beste« Windmühlen, Strohbank, Gabeln.
Rechen, Heu bei der Tonne, «in kleiner Handwa-
gen mit Leitern und Body, und noch viel« andere
Artikel zu weiiläuflig zu melden.

Die Bedingungen am Tage de« verkauf« von
Charlrs W. Nau, Agent,

für Solomon Krämer, »dmr.
Februar 6 1866. nqbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Freilagö den 23sten Februar. 1866,
um 12 Uhr Mlttug«, soll am Hause de« Unt.r-
zelchneten in Lowhill Taunschip, Lecha Eaunty,
solgeode« beweglich» Elg»n«hum auf öffentlicher
Bendu vrrkauft w»rd»n nämlich»

Ei« Pstrd, 8 Jahr» alt. »In
v ? Greygaul 5 Jahr» al», »In braun»«

Pstrd 4 Jahr» «lt. »ia t-jährig»«
Hn>gil-Füll»n. 3 Stück RI«d«vI»h,

»i« guter Bi»rgäul,wag»n mit voddy, H»ui»>?rn
und Sch.mel, 3 Pflüg». Egg», »In» St»lfwaag'.
»in« Drrschmaschin» u«d Ps»rd»g»wal», so gut al«
n»o. Pal«n» H»ur»ch»n. Pf»rd»g»schirr, Mtstga-
b»ln und sonst noch vl»le andrr« Artikel zu weit-
läuftig zu melden.

Die Bedingungen am Berkausttage und' Au-
fwartung vo«

Owen Knerr.
Januar 30. nqbß

Oeffentliche Vendu.
Auf SamstagS den 24. Februar, 1806.

S um lv Uhr Vorm., s.ll am Hause de« Untee^
- zeichneten, in Nieder Saueon Taunschip, North

awpton Eauniy, da« folgende bewegliche Eigen-
thum au° öffenllicher Vendu verkaust weiden, näm-
lich »

» Ä herrliche brau-
' IM. Pkerde, Fünfzehn
. »MM Ms Stück R.nd«vieh mel-

N st»«»h»il«vond,rßohn
, Färb», 21 Stück Cot«.

Wald Schaafe von den besten im Eaunty, 8 Läu-
. fer-Gchweine, alle Art'« Wäge«, all» Art»« Bau-
, »rn-Maschin»«, Pflüge vnd Eggen, alle Arten

1 Pferdegeschirr, all» Arten Kelten, Oesen, Vetter
t und Bettladen, und kurz all« Arten Bauern- und

Hauegerätbschaften welch« zu einem vollständi
gen vauerelstock gehören?zu weitlSas'ig zu mel-
den.

Die Bedingungen a« Brrkausttag« «nd Auf-wartung vo«
Jeremiah Roth.

Januar 30. nqbv

Privat Verkauf,
Bon gewünschtem liegenden Eigen»

. thum.
Der Unterzricho«»« wünscht sein Hau« und Lot-

tr durch Privat Handel zu vnkaufni »

' Daffelb« ist gelegen aa der Unioa Straß,,
zwischen d,r 7,en und Bte» Straße, und «st de-

- gränzt auf der östlichen Seit» durch eine Lott« de«
Rathan German, vnd auf d«r westlichen durch «i-

-, ae Lot«« de« Jacob Emst. Da« Sigentbu» b«.
ftthtau«

, Einem Stock hohen backstei-
i nernen Wohnhaus,

so ist die Lotte 30 Fuß ia d«
! Ironie. u..d 230 in der Tiefe. Weg-n dem?ä
Heren rufe ma r an bei dem Unterzeichneten, te>
den Pitiß billig und recht inachrn wiid

Chiles C. Abel,.
Januar 16 pqg«

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstage den Bten Mär»,

nächsten«, um 10 Uhr vormittag«, soll am Ha»se de« Unterzeichneten in Welsenburg Tau«schip
?»cha Caunty, folgtnd»« b»«»glich» <kig»nthum
auf Sff»ntlich»r Bend» verkauft w«rde« nämlich -

HWM"
Sieh«« Pferd», vollkommkn g»troch«« für dop-

p«lt od«r »lnsach?zw»l davon vortnfflich» gami-
li«n-Pf«rde?gl»ichfall« »I« prächtig«» Li«d»r, so
wi» »i« gut»« Sattelpsnd, 12 gute Dtilchkühe, 6
davon «erd«« so ganz «ah« d«r B«ad« in Profit
kommen. 7 Stück junge« Bieh, darunter 2 tragen-
de Rl«d«r, 4 Schaas«, 14 Läufer - Schw«iae, et«
Zichtschwei«, 3 schwere Biergäul« « Wäg«n, eln«r
davon mit Boddy, Decke u«d Spri«g»l, «in Kn-
gäulswagen, «In» Zweigäul«.Earriage, eine Sul-
ky zivel Holzschlltte« mit gego?««« Sohl»«, »i«
lagdschlitt»«, zw»« Sett« H«ul«t»t»n «it Echt-
mtl. 5 Pflüg», 3 Eggen, »in Wrlschkornpflug, «in
W«lschkornpfla«ztr. 2 Cultivator«, 2 Gchikbkar-
ri«, «i«« Buckip» Mähmaschw« für Gra« «ad G«-
traide, «in Pat«nt Pserde-Hemechni, SSe-Drill,
Dr«sch»aschi«, «in« d«r b«st«n i« Eauntp. Wind«
»ühl«, Patent Futt»rschn»id-Mascht««, h«i Pf«r«
dkgr»alt, Pat«nt Hand » Strohbank, «1« w«lsch-
kornschällnr bet Pferdegewalt. Schwing«Shl«, eine
Anzahl gruchireffe, «ra« - G««s«a. glach«brech»,
Pf»rd»g«schirr für 6 Pferd». Pflug«g«fchlrr für 6
Pserde. gliegknnetze für 6 Pferd«, Kammet« für

l S Pferd«, «ln« S tt doppklt»« l«icht«« Vtschirr,
ein »InspSnnige« Geschirr, z««t d»pp«ltr L«in«n,
2 «Infache Leinen, »In guhrsattrl, »in» Et»if«agk.
z«»i Fünsterkette«, 3 Sperrketten, Küh- und an-
der» K»tt»n, H»u-, G»trald»- Mist vnd all« an-
d»r» Art»« Gabeln, Rechen. Schippe«. Grubha-
cken, und sonst noch »Ine sehr gro? Verschieden-
heit anderer Artitel zu weiilaustlg zu melden.

Die Bedingungen am Tag« de« Berkauf« und
' Aufwartung von

Jacob Grim.
" Januar 30 1K66 »abv

Oeffentliche Vendu.
Am Montag, den 26. Tag Februar,

1866, um 10 Uhr Vormittag«, sollen am Hause
' vonJosiahSieg«r, in Si«grr«»ille, Le-

cha Tauntp. die folgende beweglich» Ariikrl auf
öff»ntli«»r V»ndu verkaust werden, nämlich »

Zwei Vre» Gäule, 4 Jahr alt.
2 Füllen. 2 Jahr al». 4 prächtige

4 Rind», 4 Schwein».
2 Zichlschweine, »in br»itrad»rigkr Wag»« mit

Box.-«, »i« Sprtng«wag»n, «in Falling
Top Bugg?, Drrschmaschin» und Ps»rdegewalt,
Windmühle, Holzschlitten. lagdschlitten, zwei
Seit« L'tt«»« mit Schemel, 3 Pflüge, 2 Egg»«,
2 ikultivätor«, rini n»u» doppelt» S»tt Pf»rd»gt-
fchlrr, 2 »infach» S»ti«, Kumm»ttn, Kett»«, Ga-
b»ln, Echipptn, gruchtreffe, Sensen, zwei und «in
halb Bärrel Se«der-Zss,g. Grundbeeren »c.

Ebenfall«,
Eine Piano, 2 Betten und vettS«»«», G«id»

board. Tische. Stühle, Sette«. Schauk«lftuhl, «in
ve«k. Sckschrank. 3 Oesen, «in Kochofen, Holz-
ofen, und Parlorof«, Eärpet«, Kupfer- u«d Ei-
senkessel, Butterfaß, Züber, Bänk«, Lattw«rg,
Swmalz und noch andere Artikel zu umständlich
zu melden.

Die Bedingungen am B»kauf«tage vnd Auf«
Wartung von

losiah Sieger,
Sieger«villt.

JesseStraub, Auekloneer.
Januar 20 1866. nqbß

Oeffentlicher Verkauf
von einem schätzbaren Bauerei Ctcck.
Freitags, den 23sten Februar 1866

um IV UHr Bormiltags, soll am Hause de« Un-
terschriebenen, nahe EmauS, Obermilford Taun-
schip. Lecha Eaunly, folgendes schätzbare persön-
liche Vermögen öffentlich verkauft werden, näm-
lich »

Fünf junge fehlerfreie« geduldi-
gk« Pferde, nämlich, Ei« guch«-
gaul. 6 Jahr alt und gute« Sat-
telpserd und geht gut; Ei« brauner

6 Jahr alter guter Lieder; Tin hellfarbiger
Fuchsgaul, 6 Jahr alt und Lieder ; Ei« dunkel-
brauner 6 Jahr alter guter Fahrgaul und sehr
geschwinder Läufer; E'ne Fuch«mähre mit gül-
l«n. 7 Jahr al». und e« ist die« eine vo»tr,ffliche;
2 Füllen. 8 Monaten al«; 2 Kühe, und 2 kurz,
hornige Durbam Rinder, 4 Eot«wald Schaafe,
ein Bück, 3 Lämmer, und 4 von den beste« ver- l
mischte« Lämmer, 12 Schweine, 2 Zuchtschweine, i
die »Ine eine rein Ehester Eauntier, ein breiträd-
riger ViergäulSwagen. mit Patent Boxm, »in
schmalräd»rlg»r starker V »rgäul« Wag»«, mit »l- !
sitnen Aren, beide beinahe neu. »ia» Zw»laLul«
n»u» Earrlag», »In Boddy, Schlitt»«. 3 Pflüg», -
2 n»u» Sggen, 2 Sett« Heuleltern und Schewel,
von beilvei fertig er Art. 2 Welfchkornpflüg», »I«
Eultivätor, Pferdegewalt u«d Dreschmaschine
mi» Patent Schüttler und Gumstrav, W«lfchkorn»
scheller, Fiuchidrill. Windmühle, Telegraph Fut-
«t'schneider mit Pferdegewalt, »in Patent Pferde-
rechen, Schubkarren, 4 Sett« Ainkee Pferdege- .
schirr», PfliigSgeschlrr», ein» dovp»lt» S»tt neu»«
Earrlage Geschirr, ein Sett Buggp-Vischirr, 5
Fiiegennetze, »in weiß leinerne« Fiiegennetz 6 bei-
nahe neue Kummete. 6 Halstern,Eheck u. Pflug«.
Leinen. 2 neue Frnchtreffe und Sensen, Schleif- -
stein, Streicher«, Steifivaagen, Rechen, Gabeln.
Schaufel«, kebeisen, eiserner Grundmeisel, Grub-
hacke, Block- und Kühketten, ein großer Kochofen
mit Rohr, und viele andere Bauern-Geräthfchaf-
te« zu umständlich zu melden.

Dle Bedingungen am Berkausttage und Auf-
wartung von >

E. W. Trexler.
Januar 30 1866 n,bV

Oeffentliche Vendu
Auf Freitags, den 2ten März 1866,

um 1 Uhr Nachmittag«, soll am Hause de« Ua-
terschriebere«, bei Kein'« Mühle, i« Nortwheit-
hall Taunschip, Lecha Eauntp, folgende« beweg-
liche Eigenthum öffentlich »nkauft w«rd«n, näm-
lich»

Zwel vorzügliche Küh«,
Schaaf«, »in« davon »in

soutbdown Bock, Säemaschin»,
Drrschmaschin» mit »in»m langtn Strap, »in Bau-
»r»iwag»n mi» Body iür »in od»r zwei Pf«rd»,
Rockaw. y Wagen, eine neue Strohbank, «»gefähr
2500 Nuß Hemlock Board«, etrva 800 Fuß Pap.
»El Board«, »In» Quantität neu« Echi«d«ln.
Blanken. 150 s»r»lg,n F»n«pfoft»n. 2 Wallauß
LägblScke, »Ine Pfostm-Botzrmaschtne »it Boh-
rer, 2 Paar Schlittnisohl»«, FSasteikett» und
andn» Ktttm, »in Sioßtisrn mit 3 M»ff»r, 2
Ehopp»r«, »in» Anzahl n»u» Zübrr, »w« Quanti-
tät R»tf»isk« und »ia« gro? Lot alt«« Eis«««,
Steinbrecher - Geschirr, ei« Oraagenhau« «it

Keucht, ein Reitsattel, 30 und
><och vi»l» andere Aitikel. z« ».mstindl ch zu ant,

Die Bedingungen vrd Aufwartung am Tag,
üe« V.rtaus« von

O.ven Kern.
Ja«. 30. nqs«

Dr.
»ila«, i« HS' d«» d»« Schatz,

m»ist«r« laut letztjähri.em
-»«ich» »12,761 27

»ueft.h«nd« Zar.» für 1862 «125 40
»» d, 1864 9FBO 46

Zusätzlich« Zar»« für 1864 45 45
Zare» »llir» für 1865 58,416 50

d» zusätzlich für 1K65 2i«S 95
SB 572 76

Wass rft»ek-Di»id»nd «mpfang«« 35 40
Ba«h»lz,e. »»rkauf» 167 65
Vom Staat« zurückgegeben, al«

zu viel bezotit« 100 00
<nl«ihe» «ährrnd de« Zah'«« 61,467 67

laut letztjährigem Bericht 2,707 00

» »»»O.A»S «S
Tr

d»r«, »rlassen durch die Eauvtp »ommiffäre
r««d de« Ziecaljahre»!

Wahlen.
Beamte« zur X«>baltung der Wahle«.

»»«machen von Si«lur»« >e. »I 662 57
Courthaus und Gefängniß.

Xi«gabe» str Z«u«r»ng. »«pa-
rat»,«» ««» A»d«r,« 1.572 71

»-« 35 74
Wass«r.R«»tt S 0 00
T»»rlr«f«r I9t 50
Zip Sta»«« 265 00
Sen«adl«r 658 7S
»ra«d »»d P«tit Zur«« 5.707 47
Slaa»»k«st«» 2.620 78
«ktiMguag »»« Sefa»qi»«» 1.311 68
Z»r,r 36 25
Ren» ftlr Sch»riff'« Oiste» SV 00
««rzltich» B«ha»ll»«g ««« »t-

-fange»»» 72 60
X»walt für Keck'« L»rhZr 100 00

l2 381 88
Asseßment.

X» »ffelore» u»t »»der« für
»steßm««» z» «»ach«« >»d z»
eorrlziren 2,696 29

Anleihen und Interessen.
A«I«ih«« bezahlt während de«

Jahre« 44 07S00
Z»ler«ff«a 2.579 68

47.25168
Brücken.

Zl»«beffer»»g it. »trschi«den«r Brückt» 2,200 24
Soldaten-Familien.

Sommissär« 962 7S
Bounty- und Militär-Unkosten.

B»»«t?-B»»d« »»d Z»t«res-s«» 1,079 69
Ei»r»llir»«g der «iliz, »p-

-p«il»e. 528 28
1.517 97

Druck,« und Schreibmaterialien.
Säger »»» e«is«»ri»g 241 56
Zr«»I»r. Harlach«r ». w«ifer 849 41
Hai»tz »»d Ruh« 913 25

48 25
2.15547

Commissärt-Amtstube.
Z«s«ph ««»hard. Zabr««gthalt 390 00
D«»i«l B»tt»»r. d« 25 00
«. »ab,«. d« 297 50
R. Da»»«r. d» 227 SU
Z. H»ll«adach. »« . 57 50
S. P«»«r. «1»rl d« S2O 00

5O >

Bau des SourthanseS.
Wattriali«», Xrbeiltr ». für d»»

«a» d,« Co«r»h«»lit, X,»n><
zebä»d«, «Idlir»»g »»» >»«-

Aid«« «« H«ft «. s. ». 26,045 VS
BermischteS.

«achtas «, Zar«» p«r Sch»t>
b«ard Z.OSO 73

?. I.P«bst, Schatzm«ist«r d«r
Arme» Dirrktor«« 15 000 00

S»r»««r für Zldhall»iz o»»
I»«»if>n,i'»» 59 95

»» >»» r för di«Ca»»li--Z,»»
»er 12 50

E n»»r> A«di «r«a 99 00
-lieo.vuen Sian »» 72 00

de
bäu.« 1.004 00

Be»idigu»s der »«u,t?>»e.

Caunty - Schatzmeister's - Bericht für 1865.
Bericht der Taxen von Lcch« <ka«ntv f«r 18S5.

Vistritt«. Duplikate«. Zusätzlich. Verluste. Tommiskon «ezalilt. Rückständig. >

>ll««taua tster Ward 3414 93 20 3N 308 Z 33 31l 30 o
" 2t»r «ard 1709 99 24 20 LI 45 00 25 1400 00 212 49 «
"

3trr ward 1537 40 400 31 75 54 0« 120« 00 255 59 >
" 4t»r Ward 217 l «7 708 49 31 76 97 1 700 00 352 47
" st«r Ward 21V3 24 729 51 21 78 45 1700 00 370 87

««tasanqua 2945 88 780 LI 7» 115 94 2595 40 180 59
E»a»« " 387 96 t65 382 12 40 373 39
«Ilkrttam, 359 60 345 00 14 60 '
Ha»»««r 2419 09 480 29 23 93 00 1838 10 458 56
H»id«>b«rß 1178 04 856 18 321 8« '
Lovchill 1060 34 200 320 !5 00 976 00 68 14
«ttdkr-Manwgl« 4048 54 27 43 50 00 3971 11 l
Ri«d«r.Milsord 2541 61 15 15 13 05 4Z 68 2501 03
L»«« 2766 80 50 11 69 38 00 2592 25 125 36
Ro,d-Wh»lthall »126 50 3?86 86 1839 64 -
Slid-Whtlthall 6447 37 4267 62 2179 75
Salzburg 2654 00 , 987 00 667 00
Oder-Manmgl« 4046 07 tl 8l 58 58 2986 76 1042 54 ,
ObttaEaueo» 4884 93 375 102 20 150 00 4636 48
Ober-Mtlford 2675 83 171 74 37 7 l 54 51 2755 35 i
Waschwgto« 1909 71 35 28 29 31 60 00 1855 63
W«ts«i>b»rg 1636 12 890 11 25 27 50 1591 51 14 76
Elatlngto« Borovgh 300 88 155 00 145 88

58,416 95 305 951 552 94 954 06 48.654 05! 8,561^40
Finanzieller Zustand von Lecha Camuy.

vr- «r
Anleihe« u«b«,ahlt Z-aiiae Nichteollektlrt« Taunty Taxen

«« 1. 1865 »55,274 67 für 1865 8.561 40
Anlrihragnnachtln 1865 61,467 67 Nichteollekiirt« Eauntp Taxen

für 1864 054 4t
116,742 34 Nichtcolleklirte Eauntp Taxen

Au«stehende Sauntp Scrip« 708 Lv für 1862 90 41
NichteoUekiirte Tauntp-Taxen

»117,«Sl 24 für 1859 35 00

9,641 22
Nichtcollektlrte Bilanz für v:r«

kaufte« alte« Bauholz 74g g?
Stock In der Allentaun Wasser

Gesellschaft 112 Igo 00
Anleihen bezahlt ln 1865 44.675 00
Bilanz in Hände« de« Schatz-

meister« 7,208 87
Bilanz im Schatze, welcher

dem Staate aus dem Taun«
tpschatze zu viel bezahlt war 1.387 17

Au«stehente Staat« taxen
für 1864 60 70

Ausstehende Staat« tax.n
für 1865 2.795 26

Schulden de« Taunly« 49 655 05

»117.451 S 4

Caunty-Schatzmeisters-Rechnung für 1865.
David Schabt. Sfq., Echatzm»lst»r von L»cha Eaunty.-ln Rechnung mit besagtem Sountp

sür da« 51abr. endend December 31.1865.

Sommissioner» Selicitor 50 00
3 Mi» Zar lurllckbezahl? Bond-

ha t»r 1863
'

IKO 62
Oestlich.« Zuchlbou« sii^Be-

rsstigilnq von Sträfling'» 577 21
Zuoielqeferderter Zar zui llck-

bez .hlt 29 26
Sauntv S-rir« eingelSst 25
Zür «ine per

O'der der Niand-lury 1,000 00

Eei»m>l«n 150 00

Eaunty 165 65
22.068 82

120.482 45

den Llaat be ablt 1.387 17

tiatler für 1864 ' 102 28
Schätzn» ist«r«i Commis auf

Sraamaren für 1861 n.
1865 608 52

ste bend am 1. Dez. 1865 954 40
Eanntv Zar d» 8.56 l 00

t« 1859 u. 1862 125 40
9,640 20

Rachläfft für 1865 552 94
d« d« 282 30

1,135 24
T«ll»s»»r«»-T»»im!sfien 1864 122 77

d« d« 1565 954 06
1077 83

Bilanz und Interessen 803 64

Diseeiinr auf Xnleihen i«
Banken 1 .326 67

136.57 S 00
Einnahmt» 134.25558
Zluegaben 120 4r-2 45

254 741 03. Tenimisfion
,u jProzent 2.228 98

Bilanz In der Schatzkammer 7 308 87

146.112 85

Daniel Cläder, i
«brm. Ziegtiifllß, Auditoren
George Blank, ) !

,"eri'-i?en allen Ma- <

26 134 47 ,
Bouniie» und M lilär-Zlutgalen 30,222 38 '

»110,579 75
Da di» Eaunty-Schatzkamwer während der

letzten vier Jahre in de« Kriege« und durch
den Bau eine« neuen Gerichithaus'« staik i« An-
spruch genommen wurde wie «u< der beigefügten
Angab« hervorgeht, und da die während der
nächsten vier Jahre beabstchiigte« Bnb»fftrung»n
nolh«eiittg»i«»ist di» Schulde« d»« Eount?'«
vermthren werden, so kan« man auf «in» Z-it lang
blo« »rhSht» Best»u»rung «rwart»«, welche in Ihrer
gesteigerte« Form stet« «ine schwere Last für die

, Jndusteri» d»r Eommunl St ist;?und um dm
Zustand d»r Finanz»« zu «rbessern und dl« Bür-
»«« d»r v»ft»u»iung zu »rl»icht»rn, möcht»« »ir ,
achtung«vvll dl» giößt» Sparsamk»lt, «»lch» «it
d«r gehörig»« Verwaltung der Tounty Angelegen- «
Helten verträglich ist. und «ehr Pünktlichkeit und '
Unbescholtenheit allen Beamten empfehle« ;?zu-
gleich em»fehl».i «Ir die Abschaffung d»« Ges»tze«
vo« 18S4,w»lcht« dl» verschieden»« Cchuldlstrikt«
autorifirt, o«« d»r lountp Kaff« dl» Dlff»r»«z
zwlsche« den durch das Gesetz sür di« Ettuer«
Eollekte erlaubten S Prozent und dem B««rogt,
wofür dieselben in den verschiedenen Distrikten
«ollekiirt werden, aas der To» ,iv-lkrffe zu bez'e
den. wo« jihlich eine suir we v n ü 'er S 3 0W

i au»m.i«tt D e S<t> p'ammrr b>a ch, da»
t> r»n . d!'e» kx n kein Poriheil dar- -

». - e>,r> ch -n wern dms Ii«« ,v,izck,rstal»ei 'I
wird, da sie solche« doch zuletzt wied«r i« dl» Kaff«

unier einem erhöhten und
dadurch wenigsten« doppelte Eommlsstonen entrich-
te« müssen. Der besser» und mint»» kostspielige '
L?eg bestände darin, die nöthigen Fond« für
Tchulzwecke i« den Distrikten zu erheben

W,r möchten ferner eirpfehlen, daß künftighin
all» Beamten ihre Rechnungen angeben sollen, be
vor ste di»selb»n den Auditor»« zur P-üfung vor-
>»g»n.

Daniel Clädcr,
Abnn. Zicgenfuß, > Auditoren.
George Blank, )

Zebruar IZ, 186«. nqgm I

Rechnung mit dem Staat.
Sech« Sauntv i» Mechnimq mi, dem «raat Pe»?-

soloanie» für Tor -of liegend«« »»d »»rsZiiliche« «i
zeatbum. silr da« Jahr.«»»«»» «»zember St. ISSS.

Dr.
Betrag »,« besagtem Tar. «i«

»r »«n dem Board der Rive»
«ue Eommiffar« ver»rdntt

OZZ.S27 0S

sür <1.601 S 8
echahmeist«rt-S»mmisst«» 304 2S

I.VOS S 4

20.121 vi
Wilanr fällig de« Staat 795 29
De« Staat« z» vielbezahlt I.gSS W

»N.257 28«r.
Betrag t«zal>l» a« d«« e«aat,schatzm<ifter

M verschiedenen Zeit««, laut Quil'ung,
silr Zar auf liegend»« und perflnliche«
Liqentkum and j»HtMtar 20,121 VS

Rückstand bezabti an den Staat 795 2S
I-hrgehalt d«r Seholf«.Sl.cht»r 1.3°0 2»

«Z 2 297 58

Daniel Cläder,
Adr. ZicgenfuH, Auditoren,
George Liank, )

Februar 13. nq2m

Spezielle Taren.

jMlNrar. tei» St»«t Penasnivanien rückständig für
oa« Jahr, endend Deeember 21,1865.

Dr.
Bitrag von »isagtem Zar. ausstehend Oe»

«em «r2I. I8»t »524 14
Betrag»» v«a zusäblichem Zar. erhalte«

fiir da« Jahr 1864 20 17
Berraqen v«n Zar, affcssirt für da«
' 1865 66
Belrag von zusäblichem Zar, erhalten für

da« Jahr 1865 177 92
Betrag »»» S per Sent sSlltg auf Staat«

Zar 120 81
Zu viel an den Staatsschahmeister bezahlt 1.287 17

»25.198 00
«r

Betrag v«n autstehende« Zar, lllr 1864 60 70
Betrag »an ov'keh»nt«m Zar. für 1865 2.795 26

«achlaß erlaubt v«n den HommifiSre»
Ehrend dem Zabr 1864 160 64

R-chtat erlaubt >.»n den E«»»lffSre«
«Sbrend dem lakre 1865 666 80

Staat» Zar jurückbezab» sür 1864 12 29
Betaufa« den Sraai»fit>atzmeiker befahlt 30.121 99
«aar dezahlt an ti« S«hiUft«-Rich"r 1.28, 20

»3V 196 08

Xalitirt und genebmiat am 10. Januar 1866.
Daniel Cläder,
Abr. Zieglnfuß, Auditoren.
George Blank, )

Februar 13. rqflw

Scheriffs-Rechnung.
Zecha llaunl» illrzwei Jahre, endigend am iilsten

Dr-

»402 50
Zurer» «»edüliren s it Mirz 1865

bi« 21. Die. 1K65 72 50
472 00

Bilanz zu Gunsten de« Zicchnung«führ«r 415 21

»-89 21

Zllr »«n 9 Gesängen«« nach
dem östlichen Zuchthaus« »225 oi>

Zus««liche S«mmlss>«n r«n 20 Prozent auf
»225 00 45 00

lichtn Zuchthaus« 100 00
lkrrra Dienste 22 ltt'
«»rladung r»n Juror« i-

-20 Pr»»ent auf »72 14 40

S»mwisfi»n für da« S»ll«tl«n v«n »400 S 0
zu 2 Pr«,«n> 12 00

l>» v«n »72 50 ,u 3 v-10 Pr»,«nt 2 63
Bilm, fällig dem SiechaangSfithrer laut

Bericht °«° 1862 248 68

»88» 21
vurchg»s«ht« und geb'll q» am IS. I,?. IMZ >

Febrnar 13. nq2n>

Negistrirers-Rechnnng.

Dr.
Btlaus »«n Torrn auswrit«. »m-

-20. Reo. 1e65: Ii 5 SLrit« zu
j«50 Exil« »52 50

Di«e»unl 2 rrozrvt . I S 7
»5O 93

trn vom I. Dez. 1864 bi« 30.
Me°. 1865:

Von Aeorgt Krum's HinltrUfftns. »166 25

~ Daniel Schüller'« d» Sil t>S
.. Philip Wind « d» 20 16
.. 2«h« Storge'« da 47 50

Sbarle« Bl mer'« d» 67 60
.. S. B. Ritter'« d« 225 00

.. Susan Wilma»'« d» 21 17
? Seorge Krom't d« 58 57
~ Daniel Envder't d» 7 87

? Z»nathan Reuhard't d« 233 00

.. Barbar Kurh'« d» 1,900 00
? Ioh» Zochi « d» 41 88

S Prv»t vi«e»unt 150 00
2 85004

«et-»f fällig de« Staate »2,899 51
«r

I« de» Staa»«schah bezahl» lau»
O.»i«w»g r>°» 2 M«rz ISNS VIS SN

3 Z»»i ISSS 142 II
2. e«»t I8«5 242 59
2. 2.2V6 14

2.900 64

Bilarz z» Gunsten de« Stech«ung«fvhrer« 1 IS
Xndinrl n«d gtnebmigt am 9. Ja». 1866.

Daniel Ciäder, )
Abr Ziegensiifi. Auditoren
George Liank, )

?ebr-ar 12. '»'»

toi' 8!llv lisrv.

Oeffentlicher Verkauf,
von schätzbarem liegenden und persön-

lichen Vermögen.
Auf Samstag- den >ottn ML.,, 18«».«,

12 U!zr Mittag«, soll da« hiernach b«sch.irb«»,
j Eigenthum. am Hause von Aaron Gpth j,
Äuihevlil.. Ltcha Launty. öffentlich vnkavft M».den, nämlich»

Ein gut.r Främ Butscher Schop,
mit etwa «in Viert«! Acker Brun», aeleae« t» b«.
saginn Städtchen.

°

Am nämlichen Tag vnd Ort,
sollen folgende beweglich« Güter »erkauft «nd«.nämlich:

Da« vortreffliche Hengst
pf"d ~re«pl» Jack,s o n," eine gut» Milchkh

WNWWDD guter Bvggywagea.
A ein 2 Pferde Jagdschi,tn»,

,7 ein» Lot Pferdegeschirr
«sWWLNV ei«, doppelte Sett leichte

Pserdegejairr, ganz neu, et» ei» sp?tg«« Wäg
elgeschirr. ein eingäul« Bauer»-G»scht,r. «w gut«
R«it Grschirr, alle Arten Ketten md «adle»
Schippen und Grubhacken, 100 Paar Etiistl u«I
Schüben, >2 Dutzend welschkor«.Besen, 3 vette
und Bettladen, ein Lckschrank, Bureau, Ktrid»,
schrank, zwei Waschftänd« «it Pitchn«u»d vowl«
,«el gliegeltische. 18 Stüh»'. Z gro? Schaukel
stöhle, ein Kochofen mit Rohr, ein Holest« »t
Rohr, ein Kellerschrank, ein Eis«vk«ss»l und «in
Anzahl andere Kessel. Kisten, eine Schrotkiste ei»
schüesend, 3 große Ziiber, 3 gro? Nlelschstäaner
Savallerie-Arttkrl, aj« Degen, Pistole« ». s. «

ew» Haucuhr, 4 Spiegel, 25 Büschel Grv«d
beeren, 15 Erail-Hübner, 4 Pointe, Hunde, un
sonst noch sehr viele Artikel, die gewöhnlich ai
einer Bauerei, Wirthschaft oder im Haust g«
braucht weiden, zu wtitiäastlg zu melden.

Die Btdingung-n am Veikaufttage und AvfWartung von
Aaron Guth.

Februar 13, 1866. rqt?

Oeffentliche Vendu.
Auf Mittwochs den 7ten Mär», 1566,

um 10 Uhr Vormittag«, sollen am Haus» de« U«
terzelchnrien in Sllb-Wheiihall Taunschip, Lech«
Eauniy, folgende bewegliche «öler auf öffentlicher Bendu verkauft werden, nämlich,

8 gute Pferde, wovon da« Atltest» «ur 7 lah
alt ist, l? Stück Rindsvieh, wovon 8 bis zu
Bendu oder gleich darnach in Profit kommen w»r
de«, ei« Roan Bull., ein Brut-Schwein, 2l
Läufer-Schweine, 2 Blergäul««ägen mit Boddy«
etnZweigäulewagen, »in <Zingäul«.Spring»ag«a
ein Karrrn, «ine Fölling Top-Spazinwage«, «ii
lagdschlitten, 3 Pflüge, 2 Eggen, ein« welsch-
ko,«Egge, »in Welschkornvflug, 2 S»tt« H«u
l«it«rn und Schemel, ein» Getratde-Mähmaschi«e
e>« Welschkornschäller, eln» Dreschmaschine unl
Pferdegewal», Windmühle vnd Strohbank, «in
Läe Drill, Landwalze, Heu bei der !onn», '

Fruchtriff?, 2 Graffensen, ein Schiit Karren, »In
Fuiterkilt», 5 Seit» Pferdegeschirr, Kummete
«linddalftern, andere Halftern, ein einspännige«
Geschirr, 4 Fliegen,tze, Schippen und Grubhacke«
Sp-rr, Küh- und andere Ketien, Shtlschitd,
Steifiragin und Pflug«waag»n, ein Schleifst,««
so wie viele Hauogerathschaften. zu umständlk«alle« anzuführen

DI» B'Nngungen am Vnkausttag» vnd Auf
ivartung von

Gidion Bortz.
ssebruar 13 IstiZK. nqb?

Oeffentliche Vendu
Freitags, den 2ten Mär» 1866,

um 12 Uhr Mittag«. soll am Hills» de« Uatkr-
> zeichneten, nahe bU Unioneviüe. waschigt'«

Launschip. Lechs Eaunty, öffentlich vtikaust «.r-
-! den, nämlich »

Ein 8 jähriges Pferd, eine 4 jährige Mähr». Z
Kühe, bis zur Vendu frischmelkend, 2 tragend«
R nder. 5 Schaase, 3 Schmeine, ein Dreigäul«-
Wagen mit Body »in Fallingtop-Wagen, Holz-
schiften, 't flug, Tage, Heulelter» «it Schemel,
Pferdegeschirr, ein Aankeegeschlrr. 2 Oftergeschir-
re. 5 Vorderge chirre, 5 Fllrgennetze, Sattel »ad
Zaum. 3 Blmdhalstern, 2 Ho-
belbank, »Ine gute Pat,n«-St>obbank. Vetter «it
Bettladen. Tische. Bänke, Stühle, Kochost»,
Kleiderschrank. Holzkiste, Fässer u»d sonst «och
vl'lerlet Artikel zu «»itläuftig zu meldeo.

DI» vtdlngungt« am Tag» d«« v»»ka«f« vo«
JonaS Schneide,

gtbruar 6, 1866. aqbv

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den 8. März 156V,

um 12 Uhr Mittag?, soll am Haus» de« Unter-
zeichneten, in Süd - Wheithall Taunsch p, Lech«
Eauntv, nahe Wennereoille, folgende« bewegltch«
Eigenthum öffentlich verkauft werden, nämlich »

Eine Brülirähre, 5 Jahr alt, »in GaulSfül-
len, ein Jahr alt. 3 Kühe, die »in« davon «It
Kalb bi« zur Vendu, 4 Sch»«ine, eln« davon
ein Zuchtschwein. 5 Schaafe, »In Zwetgäul«-Wa-
gen mit eis»,nen Achsen, ein Pflug. Egg». H»»l»«.
i»in und Schemel, Strohbank. «in« Sett Pstrd»«geschirr so gut al« nrv, «in «In,»In»« Pferdeg».
schirr, Bllndhaisiern und Kummeie, doppel-
te und »Infache Lein, Heu- und Mistgab»l«, Kvh«
und and»r» Ketten, Fruchtresf und Gra»s»»s»n,
und sonst noch virl» ander« Artikel zu »«itläuftig
zu meiden.

Die Bedingungen a« Ve,kaus«tage »o«
Josiah Strauß.

Joseph Gackenbach, Auelion»»».
Februar k, 1K66. nqbß

Bank Antheile
zu verkaufe»

Am Freitag, den 23. Febniar, v« 1 vh»
Raa mittag«, sollen a« All«,Ha«s« i« Alle«,
tao«,

34 Antheil, der Allentow» Bank,
und 2 Antheil, der s. National Bank,

öffentlich ve> kauft werd««.
Bedingung»« Casch. oder gesichert« Note«,

zahlbar am 1. April 1306.
Samuel Fackenthal,
Samuel Wolf,

Exeeutoren de« ve.storb. John Fa»««tzal.William H ttel Auttionär.
l3 >80« p,Z«

KvUe> öbl - Lampen, Schornsteii«
u,.d Kohlerkhl zu haben bei

I B. Mos«r, Ap-Iheke».


